
NEWSLETTER

JANUAR 2025
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Eltern, liebe Kids,
ein neues Jahr hat begonnen – mit frischen Perspektiven, neuen
Herausforderungen und vielen Möglichkeiten, die Welt ein Stück
besser zu machen. In der sozialen Arbeit ist jeder Monat ein
weiterer Schritt auf dem Weg, Menschen zu unterstützen, Brücken
zu bauen und Gemeinschaften zu stärken.

S O Z I A L E  A R B E I T
D R K  H Ü N F E L D

Auch 2025 wollen wir Sie mit unserem Newsletter auf dem
Laufenden halten: mit aktuellen Themen, praxisnahen Tipps und
inspirierenden Geschichten aus unserer Arbeit. Im Januar stehen
wir noch am Anfang dieses Weges – eine Zeit des Auftankens und
der Neuausrichtung. 
Natürlich haben wir auch in diesem Jahr wieder eine Vielzahl von
Angeboten für Sie parat: spannende Workshops, Angebote zur
Begegnung und zur Freizeitgestaltung. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr mit Ihnen!
Herzliche Grüße



was war los?

NEUE PLAYSTATION
FÜR DEN GAMINGRAUM
Unser Gamingraum hat ein spannendes Upgrade erhalten – eine
brandneue Playstation! Dieses neue Highlight bringt nicht nur jede
Menge Spaß und Abwechslung für die Kids, sondern stärkt auch
unsere Arbeit im Jugendtreff auf vielfältige Weise.

Für die Jugendlichen ist die neue Playstation ein echtes Erlebnis.
Sie bietet ihnen die Möglichkeit, die neuesten Spiele
auszuprobieren, sich kreativ und strategisch auszuleben und
gemeinsam in spannenden Multiplayer-Sessions Zeit zu
verbringen. Gerade für viele unserer Besucher*innen ist der
Gamingraum ein Ort, an dem sie entspannen, Freundschaften
vertiefen und Erfolge feiern können.

Auch für unsere Arbeit ist die Playstation ein großer Gewinn: Sie
unterstützt uns dabei, den Kids einen Ort der Gemeinschaft zu
bieten, an dem sie ihre Interessen teilen und zusammenkommen
können. Spiele fördern nicht nur Geschicklichkeit, sondern auch
Teamwork, Kommunikation und Problemlösungsfähigkeiten –
wichtige Kompetenzen, die wir auch im Alltag fördern möchten.
Zudem haben wir die Möglichkeit, Gaming als Gesprächseinstieg
zu nutzen, um die Jugendlichen in lockerer Atmosphäre über ihre
Themen und Wünsche zu erreichen.
Wir freuen uns darauf, den Gamingraum mit der neuen Playstation
weiter zu einem beliebten Treffpunkt zu machen und gemeinsam
mit den Kids noch viele spannende Gaming-Abenteuer zu erleben!

N E U E S  H I G H I G H T  F Ü R  U N S E R E
B E S U C H E R / I N N E N  U N D  U N S E R E  A R B E I T



ZUR WEIHNACHTSZEIT
ETWAS GUTES TUN -

SPENDEN UND WISSEN
WO ES ANKOMMT

RÜCKBLICK

Was war noch los?

Mit großer Freude und Dankbarkeit blicken wir auf die
diesjährige Aktion „Kleine Wünsche, große Wirkung“
zurück, die dank Ihrer Unterstützung ein voller Erfolg
war! Gemeinsam konnten wir zahlreichen Kindern aus
Gemeinschaftsunterkünften zu Weihnachten ein
Lächeln schenken, indem ihre individuellen Wünsche
erfüllt wurden.
Jedes Kind durfte einen persönlichen Wunsch äußern –
sei es ein neues Spielzeug, ein Buch oder andere
Herzenswünsche. Diese Wünsche wurden gesammelt
und auf eine Amazon-Wunschliste gestellt. Viele von
Ihnen haben großzügig mitgemacht, indem Sie Artikel
direkt von dieser Liste bestellt, gebrauchte Spielsachen
gespendet oder sogar beim Verpacken und Zuordnen
geholfen haben. Die leuchtenden Augen der Kinder bei der Übergabe der

Geschenke haben uns einmal mehr gezeigt, wie viel Freude eine
kleine Geste bewirken kann. Für die Familien war dies ein
wertvoller Moment der Entlastung und Hoffnung in einer oft
herausfordernden Lebenssituation.

Ein besonderer Dank gilt Ihnen
allen, die diese Aktion möglich
gemacht haben – durch
Spenden, tatkräftige
Unterstützung oder einfach
durch das Weitertragen der
Idee. Ihre Hilfsbereitschaft hat
gezeigt, wie viel wir gemeinsam
erreichen können.

Gesamt sind in diesem Jahr 287 Geschenke eingepackt und an
 6 verschiedene Unterkünfte verteilt worden



EIN AIRHOCKEY FÜR DEN JUGENDTREFF
Vor einiger Zeit hat der Jugendtreff Hünfeld (Spitzname:
JuJu) bereits einen Airhockey-Tisch besessen, der
jedoch nach kurzer Zeit leider nicht mehr funktionsfähig
war.
Jahre später wäre es dem Team der Jugendarbeit
Hünfeld eine Freude, den jugendlichen Besucher*innen
wieder eine neue Attraktion bieten zu können. Daher
möchten wir gerne die Anschaffung eines neuen Tisches
in Erwägung ziehen.

Der Jugendtreff blickt auf eine bereits 20-jährige
Geschichte zurück und versteht sich als offener
Treffpunkt für Jugendliche und Kinder im Alter von 8 bis
27 Jahren. Wir freuen uns, dass täglich 20 bis 40
Jugendliche den Jugendtreff besuchen und ihre Freizeit
in unseren Räumlichkeiten verbringen. Der Treffpunkt
zählt zu den wichtigen Orten der Jugendlichen innerhalb
ihres Alltages, welcher auch als zweites Zuhause
betrachtet wird.

Neben anderen Freizeitspielmöglichkeiten, die bereits in
die Jahre gekommen sind und alle ihre Macken
aufweisen, wäre eine Neuanschaffung eine willkommene
Ergänzung. Unabhängig des Spaßfaktors nutzt das Team
die Spielgeräte, um mit den Jugendlichen eine
professionelle und pädagogische Beziehung aufzubauen,
welche wiederum Möglichkeiten bietet den
Jugendlichen bei alltäglichen Herausforderungen zu
unterstützen.

Es wäre wünschenswert, wenn der neue Tisch
möglichst robust wäre, damit mehrere
Generationen von Familien, Kindern und
Jugendlichen am gleichen Tisch spielen können.
Infolgedessen wurde das genannte Spendenziel
auf 1500€ gesetzt.

HIER GEHTS 
ZUR SPENDENSEITE!

https://gofund.me/37e67e81


Basteln für Familien

Anmeldung für die Veranstaltungen:
 Anna-Lena Weller / 01603000599 oder

A.Weller@drk-huenfeld.de

Basteln für
Grundschulkinder

Jugendaktionstag

FÜR FAMILIEN,
KINDER,

JUGENDLICHE

Aktuelle Angebote

Kreativdonnerstage: 

Mit Kindern von 3-6 Jahren

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: Wintermobile

3,50€ Pro Kind

16.01.25

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: lustige Clowns

3,50€ Pro Kind

20.02.25

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: Traumfänger

5,00€ Pro Kind

22.01.25

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: Masken

5,00€ Pro Kind

05.02.25

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: Winterbasteln

5,00€ Pro Kind

20.01.25

15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Thema: Blumentöpfe

5,00€ Pro Kind

26.02.25



Aktuelle Angebote

Lanparty
“Aber mein Kind hockt doch eh den
ganzen Tag schon vor dem Handy

oder dem PC”

 Warum zocken im Jugendtreff?

Eine LAN-Party bietet ein anderes
Erlebnis als das Spielen zu Hause. Bei
einer LAN-Party spielen Jugendliche und
die Betreuer*innen zusammen das Spiel
Minecraft. Dieses Spiel ist laut FSK ab 6
Jahren geeignet.
Im Mittelpunkt unserer LAN-Party steht
das gemeinsame Spielen. Hierbei haben
die Betreuer*innen stets ein Auge auf
Fairplay. Ebenso soll das Spielen ohne
jegliche Diskriminierung oder Beleidigung
stattfinden. Hierbei wollen wir den
Teamgeist auf die Probe stellen und
Projekte im Spiel zusammen umsetzen.
Dies erfordert Absprache der
Jugendlichen.
Zu Beginn der Veranstaltung wird
gemeinsam besprochen und
entschieden, welche Regeln wir für die
LAN-Party und somit für das
gemeinsame Spielen aufstellen.
Während des Spiels gibt es immer
wieder Absprachen, um gemeinsame
Ziele zu setzen und diese gemeinsam zu
erreichen. Dabei werden Teamgeist,
Toleranz, Kommunikation und Geduld
von den Jugendlichen gefordert.
Die Jugendlichen lernen ihre Endgeräte
zu bedienen oder auch über ihre Fragen
zum Thema Medien zu sprechen. Die
LAN-Party bietet hierbei eine gute
Möglichkeit „ganz nebenbei“ mit den
Jugendlichen in das Gespräch zu
kommen. Auch eher problematische
Themen, wie erhöhte Bildschirmzeiten
können in diesem Rahmen
angesprochen werden. Hierzu gehört
auch der Datenschutz im Internet oder
das Medienkonsumverhalten der
Jugendlichen.

LAN-Party Erklärung
LAN steht für Local Area Network, also ein lokales
Netzwerk. Bei einer LAN-Party wird dieses Netzwerk
direkt vor Ort aufgebaut, um gemeinsam zu spielen. Die
Jugendlichen müssen also ihren Computer, ihren
Switch oder ihre Playstation mit in den Jugendtreff
bringen, um hier vor Ort gemeinsam spielen zu können.
Kurz gesagt: Eine LAN-Party ist wie ein Spieleabend mit
Freunden, nur dass man seine Computer
zusammensteckt und gemeinsam in virtuelle Welten
eintaucht.



Aktuelle Angebote

Anmeldungen:
Bianca Weber

Projekt Sozialer Zusammenhalt



Wissenswertes aus dem Team: 

Partizipation
Was ist das und wieso, weshalb, warum?

„Menschen, deren Leben durch eine Entscheidung berührt und verändert wird, müssen an

dem Prozess, der zu dieser Entscheidung führt, beteiligt sein und gehört werden.“

(John Naisbitt, amerikanischer Zukunftsforscher, *1930 )

Wirken Menschen an Entscheidungsprozessen

mit, die ihre Lebenswelt betreffen sprechen wir

von Partizipation. Der Begriff geht auf die

lateinischen Wörter „pars, partis“ (deutsch: Teil)

und „capere“ (deutsch: nehmen) zurück. Damit

lautet die einfachste Übersetzung Teilnahme oder

Beteiligung. Partizipation meint also die aktive

Beteiligung betroffener Menschen. Sie kann

daher sowohl am Wohnort als auch auf globaler

Ebene stattfinden. Außerdem gibt es

verschiedene Formen der Partizipation. Unter

sozialer Partizipation ist beispielsweise die

Mitarbeit an Gemeinschaftsprojekten oder das

Engagieren in Vereinen gemeint.

Bildungspartizipation meint die Teilnahmen an

Bildungsangeboten und die Einflussnahme auf

die Gestaltung der Lehrpläne. Eine klassische

Form der politischen Partizipation ist das Wählen

und das Mitwirken in Parteien. 

Seit Mitte der 50er Jahre entstehen in

europäischen demokratischen Gesellschaften

neue Formen der politischen Mitbestimmung.

Bürgerinnen und Bürger möchten an politischen

Entscheidungen direkt und unmittelbar beteiligt

sein und mit eigenen Vorschlägen an der

Lösungserarbeitung mitwirken. 

Beispiele für (politische)

Partizipationsformen: 

· Zukunftswerkstatt

· Runder Tisch 

· Demonstration 

· Unterschriftenaktion 

· Bürgerinitiative

Beispiele für Politikfelder: 

· Verschönerung des Dorfes

· Bau es Spielplatzes 

· Zunahme rechter Gewalt

· Sanierung oder Schließung

einer Freizeiteinrichtung 

· Errichtung einer Mülldeponie

Warum ist Partizipation wichtig? 

· Stärkung der Demokratie: Partizipation

fördert die Mitbestimmung und sorgt dafür,

dass verschiedene Stimmen gehört werden

· Verbesserung von Entscheidungen: Wenn

mehr Menschen beteiligt sind, können

bessere und vielfältigere Lösungen

gefunden werden

· Erhöhung der Akzeptanz: Wenn Menschen

in Entscheidungen einbezogen werden, sind

sie eher bereit, diese zu akzeptieren und

umzusetzen



Partizipation ist ein wichtiger Bestandteil einer funktionierenden Gesellschaft. Sie

ermöglicht es Menschen, aktiv an der Gestaltung ihrer Umwelt teilzunehmen und trägt

dazu bei, dass Entscheidungen gerechter und effektiver getroffen werden. Es ist wichtig,

Barrieren abzubauen und allen die Möglichkeit zu geben, sich zu beteiligen. 

Partizipation ist nicht nur auf politischer Ebene super wichtig, sondern auch innerhalb

der Familie. Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Beteiligung. Den rechtlichen

Rahmen hierfür bietet die UN-Kinderrechtskonvention. Durch die Einbindung von

Kindern und Jugendlichen in das Familiengeschehen eröffnen sich vielfältige

Handlungs- und Lernfelder. 

Dies ermöglicht den Kindern und Jugendlichen ihren persönlichen Handlungsspielraum

zu erweitern und neue Kompetenzen zu entwickeln. Darüber hinaus ist Beteiligung in

einem umfassenden Sinn bildungsrelevant. Denn Bildung als selbstgesteuerter und

erfahrungsbezogener Kompetenzbildungsprozess kann nur mit den Kindern und

Jugendlichen gemeinsam erfolgreich sein. 

Beispiele für Partizipation in der Familie:

 „ich darf selbst entscheiden/ mitbestimmen…“

· …mit welchen Freunden ich mich treffe.

· …was es zu essen gibt.

· …wofür ich mein Taschengeld ausgebe.

· …wann ich meine Hausaufgaben mache. 

· …welche Kleidung ich anziehe. 

 

Quellen:

https://www.bpb.de/shop/materialien/themenblaette

r/36607/mitmischen-neue-partizipationsformen/

https://www.kinderrechte.de/fileadmin/Redaktion-

Kinderrechte/4_Praxis/4.6_Beteiligungsbausteine/4.6.

1_Grundlagen/4.6.1.1_Theorie/Baustein_A_1_1.pdf

https://www.familienhandbuch.de/babys-

kinder/bildungsbereiche/kinderbeteiligung/Beteiligu

ngundDemokratie.php



Simon Heil/Paula Schütz

06652 748605 

Simon.Heil@drk-huenfeld.de

Paula.Schuetz@drk-huenfeld.de

Niklas Will / 0171-29 81 29 6

Niklas.Will@drk-huenfeld.de

Sven Schütz /01590 - 4328371        

S.Schuetz@drk-huenfeld.de

Mohammad Asad/ 01514-6234871

mohammad.asad@drk-huenfeld.de

ANSPRECHPARTNER*INNEN
DER BEREICHE

Jugend- und Familienzentrum  

Offene Jugendarbeit

Anna-Lena Weller 

0160 3000599 / A.Weller@drk-huenfeld.de  

Bianca Weber

0160 96230554 / B.Weber@drk-huenfeld.de

Sozialer Zusammenhalt

Marie Mathes

0157 80673705 / marie.mathes@drk-huenfeld.de

Generationentreff

Gemeinwesenarbeit

Verena Petter

06652 967013 / V.Petter@drk-huenfeld.de

Gemeinschaftsunterkünfte

Infos

BLUTSPENDE TERMINE

ERSTE HILFE KURSE 

Fragen?
Kerstin Bueno Sánchez

Breitenausbildung / Blutspende /
Rettungsdienstfaktura

Deutsches Rotes Kreuz - Kreisverband
Hünfeld 

Mackenzeller Str. 19 
36088 Hünfeld 

Tel.: 06652 9670-12
Fax: 06652 96 70-70

E-Mail: k.buenosanchez@drk-huenfeld.de

Do. 16.01.2025 9:00 - 16:30 Uhr

Burghaun 06.01.2025
Gotthards 14.01.2025

Hünfeld 21.01.2025
Mansbach 20.01.2025

Di. 07.01.2025 9:00 - 16:30 Uhr

Weitere Infos: 

Sa. 18.01.2025 9:00 - 16:30 Uhr
Do. 23.01.2025 9:00 - 16:30 Uhr

https://www.drk-huenfeld.de/index.html

